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Infoveranstaltung Schulen im 23. Stadtbezirk; 
Schulen- und Hortmangel

BA-Antrags-Nr. 14-20 / B 06718; 06759 des Bezirksausschusses
des Stadtbezirkes 23 – Allach-Untermenzing
vom 10.09.2019 (Eingangsdatum 16.09.2019)

Sehr geehrter Herr Fuckerieder,

in den Anträgen Nr. 14-20 / B 06718; 06759 des Bezirksausschusses 23 vom 10.09.2019 an-
gesprochenen Angelegenheiten handelt es sich um ein laufendes Geschäft der Verwaltung im 
Sinne des § 22 der Geschäftsordnung des Stadtrates der Landeshauptstadt München; einer 
stadtratsmäßigen Behandlung bedarf es daher nicht.

Für die gewährte Fristverlängerung bedanke ich mich.

Die Anträge benannten folgende Anliegen:
1. Eine Infoveranstaltung bezüglich der Schulsituation in Allach-Untermenzing abzuhalten
    und die folgenden Themen zu behandeln:

• Neuer Standort für die Carl-Spitzweg-Realschule
• Renovierung der Grundschule an der Pfarrer-Grimm-Straße
• Neue Sport- und Schwimmhalle an der Pfarrer-Grimm-Straße
• Erweiterung des Louise-Schröder-Gymnasiums
• Erweiterung der Grundschule an der Manzostraße einschließlich der Sporthalle
• Errichtung von ausreichend Mittagsbetreuungs- und Hortplätzen an allen Schulen unter

Berücksichtigung der Möglichkeiten der kooperativen Ganztagsbildung
• Neubebauung der Flächen an der Mittelschule Franz- Nißl- Straße
• Neubau der Städtischen Sporthalle an der Eversbuschstraße
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2. Dem Schul- und Hortmangel zu begegnen:

• Die Pfarrer-Grimm-Straße soll mit Priorität noch vor dem 3. Schulbauprogramm saniert 
werden und damit noch in das 2. Schulbauprogramm aufgenommen werden.

• Das Schulzentrum Pfarrer-Grimm-Straße ist für die Carl-Spitzweg-Realschule zu klein 
geworden. Es muss mit Priorität sofort ein geeigneter neuer Standort im Stadtteil ge-
funden werden.

• Der Regional-Hort in der Kupfferstr. muss weiterhin anteilig und bedarfsgerecht mit 
Schülern der Pfarrer-Grimm-Straße belegt werden.

• Die LHM wird aufgefordert im 23. Stadtbezirk erheblich mehr Hortplätze zu schaffen, 
um den stadtweiten Durchschnitt anzuheben.

Die beiden Anträge werden aufgrund ihres thematischen Zusammenhangs und um Wiederho-
lungen zu vermeiden in einem Antwortschreiben zusammengefasst. 

Hierzu kann ich Folgendes ausführen:

Am 25.11.2019 wurde die Informationsveranstaltung zur Schulbauentwicklung im 
23. Stadtbezirk wunschgemäß an der Grundschule an der Manzostraße 79 durchgeführt.
Im Rahmen dieser Veranstaltung, wurde den Bürgerinnen und Bürgern die bereits 
durchgeführten und laufenden Maßnahmen sowie die geplanten Maßnahmen samt den 
Rahmenbedingungen dargestellt, welche die Schulversorgung sowie die 
Nachmittagsversorgung im Stadtbezirk sicherstellen sollen:

Schulzentrum Pfarrer-Grimm-Straße

Das Schulzentrum wurde bereits mit der Errichtung einer neuen Pavillonanlage, welche 16 
Klassenzimmer umfasst und im September 2019 in Betrieb genommen wurde, mit neuen 
Klassenzimmern versorgt. 
Zudem wird die räumliche Situation der Grundschule ab September 2022 durch den Neubau 
der Grundschule an der Theodor-Fischer-Straße entspannt werden. 
Als weitere Maßnahme zur Entlastung des Schulzentrums ist die Auslagerung der Carl-
Spitzweg-Realschule entweder an die Weinschenkstraße/Bauseweinallee oder alternativ an 
die Franz-Nißl-Straße geplant. Sobald sich die Realisierungsmöglichkeit an der 
Bauseweinallee konkretisiert, kann die Maßnahme mit der gebotenen Priorität auf den Weg 
gebracht und in einem zukünftigen Bauprogramm aufgenommen werden.
Bei den erforderlichen Sanierungen im Grundschulbereich und ggf. Neubaumaßnahmen im 
Hinblick auf die Sport- und Schwimmhallensituation handelt es sich um investive 
Großbauprojekte, die in ein Schulbauprogramm aufzunehmen sind. Die Vorleistungen konnten
nunmehr im Rahmen der Beschlussvorlage zum 3. Schulbauprogramm genehmigt werden. 
Die Planung der Maßnahme kann in der Reihenfolge der gesetzten Prioritäten innerhalb der 
Vorleistungsmaßnahmen und sobald sich der neue Standort der Carl-Spitzweg-Realschule 
konkretisiert aufgegriffen werden.

Mittelschule an der Franz-Nißl-Straße, Sporthallenstandort Eversbuschstraße

Wie schon aufgezeigt, stehen die Ausbauplanungen am Standort Franz-Nißl-Straße bzw. 
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Eversbuschstraße im unmittelbaren Zusammenhang mit der evtl. Realisierung eines 
Realschulstandortes an der Bauseweinallee, was ein vorrangiges Ziel darstellt.
Anschließend kann der Schul- und Sporthallenbedarf an der 
Franz-Nißl-Straße/Eversbuschstraße konkret und unter Berücksichtigung des zulässigen 
Bauvolumens beplant werden, das jedoch einer umfassenden Prüfung im Rahmen eines 
Vorbescheids oder alternativ eines Bebauungsplanverfahrens bedarf. 

Grundschule Manzostraße

Die Erweiterung der Grundschule an der Manzostraße zu einer ganztagsgerechten 6-Zügigkeit
mit dem Neubau einer Sporthalle ist, wie Sie sicherlich wissen, im 3. Schulbauprogramm ent-
halten. 
Damit das beabsichtigte Bauvolumen verlässlich realisiert werden kann, wurde ein Bebau-
ungsplanverfahren initiiert, in dem auch das anliegende Flora-Fauna-Habitat-Gebiet angemes-
sen berücksichtigt wird. Zudem wurden Verhandlungen mit dem Eigentümer des westlich be-
nachbarten Grundstückes hinsichtlich Flächenzugewinn aufgenommen. 
Die Fortsetzung der Planungen für die Baumaßnahme an der Manzostraße kann nach Ab-
schluss der genannten Verfahren erfolgen. Die Nachmittagsversorgung wird an diesem Stand-
ort vstl. mit dem Kooperativen Ganztagsmodell bedarfsdeckend Berücksichtigung finden. Im 
ersten Schritt wird bis zum Beginn des Schuljahres 2021/2022 ein Pavillon mit 10 Klassenzim-
mern aufgestellt.

Zu allen drei Standorten ist hervorzuheben, dass neben dem Schul- und Sporthallenbedarf 
inklusive der Notwendigkeit einer neuen Schwimmhalle am Schulzentrum Pfarrer-Grimm-
Straße auch stets die Nachmittagsversorgung, voraussichtlich in dem neuen Kooperativen 
Ganztagsmodell, bedarfsdeckend Berücksichtigung finden wird.

Regionalhort an der Kupfferstraße

Der neue Regionalhort an der Kupfferstraße 5 c hat seinen Betrieb September 2019 
aufgenommen. Hier werden Kinder des 23. Stadtbezirks „links der Bahnlinie München-
Ingolstadt“ und somit aus der Grundschule Eversbuschstraße und der Pfarrer-Grimm-Straße 
betreut.

Die Anträge Nr. 14-20 / B 06718; 06759 des Bezirksausschusses des 23. Stadtbezirks Allach-
Untermenzing vom 10.09.2019 sind hiermit satzungsgemäß behandelt.

Das Direktorium HA II/V 2, BA-Geschäftsstelle West, erhält einen Abdruck dieses Schreibens.

Mit freundlichen Grüßen

gez.

Peter Scheifele 
Stadtdirektor


